
Protokoll über die Tagung des Berufsverbandes und ordentliche Mitgliederversammlung am 

30.06.2022 

Ort: München/Riem 

Versammlungsleitung: Schicketanz Barbara 

Protokollführer: Hochwimmer Ursula 

 

Um 9:45 eröffnet Fr. Schicketanz die Tagung, begrüßt die anwesenden Kollegen/Kolleginnen und 

stellt die Vorstandschaft des Verbandes vor. Im Anschluss referiert Hr. Berga über den neuen 

Nationalen Expertenstandard „Förderung der Mundgesundheit in der Pflege“. Im Anschluss stellt Fr. 

Hölscher ihre Kollegen vom LGL Team vor und verweist auf die „Jahrestagung 

Schulgesundheitspflege/Fachkräfte der Sozialmedizin“ am 07.07.2022. Im Vorfeld dieser 

Jahrestagung können, laut Fr. Hölscher, Fragen eingereicht werden (einschulung@lgl.bayern.de), die 

dann auf der Onlineveranstaltung beantwortet werden. Die Möglichkeit Fragen zum Thema 

Schuleingangsuntersuchung an das LGL Team zu stellen wurde in einer offenen Fragerunde zahlreich 

genutzt.  

 

PROTOKOLL ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VERBANDES DER FACHKRÄFTE 

DER SOZIALMEDIZIN IM ÖFFENTLICHEN GESUNDHEITSDIENST BAYERNS e.V. 

Am 30.06.2022 um 15 Uhr kamen 39 Verbandsmitglieder an folgendem Ort zusammen: 

 „Wirtshaus zur Rennbahn“ Graf-Lehndorff-Straße 36, 81929 München-Riem 

Frau Schicketanz war Versammlungsleiter und Frau Hochwimmer führte das Protokoll zur 

Versammlung. Die Versammlungsleitung stellte fest, dass die Versammlung satzungsgemäß 

einberufen und beschlussfähig ist.  

Es wurden folgende Tagesordnungspunkte besprochen: 

TOP 1 Aktuelles vom Vorstand 
TOP 2 Kassenbericht und Entlastung 
TOP 3 Abstimmung über Namensänderung des Verbandes aufgrund der Änderung der       
Berufsbezeichnung 
TOP 4 Abstimmung über Satzungsänderung 
TOP 5 Wahl der Beiräte 
TOP 6 Wünsche und Anregungen 
 
Besprochene Inhalte zur Versammlung: 

Zu Beginn der Mitgliederversammlung waren 39 Mitglieder anwesend.  

Zu TOP 1:  

Die Versammlungsleitung erläutert die Tätigkeiten der Vorstandschaft seit Amtsübernahme 

anhand einer PowerPoint Präsentation (siehe Anlage). Außerdem gibt sie einen inhaltlichen 

Ausblick auf das kommende Jahr. Alle Rückfragen werden zur Zufriedenheit der Mitglieder 

beantwortet. 

Zu TOP 2:  
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Fr. Lauscher (Kassenwart) legt eine einwandfreie Beleg- und Kassenführung vor. Die Entlastung 

des Kassenwarts erfolgt einstimmig per Handzeichen (Anwesend bei der Abstimmung sind 35 

Mitglieder; 4 Mitglieder haben zwischenzeitlich die Mitgliederversammlung verlassen). 

Zu TOP 3 und 4:  

Antrag auf Satzungsänderung/Namensänderung: Die erschienenen Mitglieder (35 Personen) 

(Anwesend bei der Abstimmung sind 35 Mitglieder; 4 Mitglieder haben zwischenzeitlich die 

Mitgliederversammlung verlassen) haben einstimmig per Handzeichen eine Änderung in § 1 der 

Satzung bezüglich des Namens beschlossen. Der Name in § 1 der Satzung lautet nun wie folgt 

„Verband der Fachkräfte der Sozialmedizin im öffentlichen Gesundheitsdienst Bayerns e.V.“. 

Antrag auf Satzungsänderung/Mitgliedsbeitrag: Die erschienenen Mitglieder (33 Personen) 

(Anwesend bei der Abstimmung sind 33 Mitglieder; 6 Mitglieder haben zwischenzeitlich die 

Mitgliederversammlung verlassen) haben einstimmig per Handzeichen eine Änderung in § 4 der 

Satzung bezüglich des Mitgliedsbeitrags beschlossen (Anwesend bei der Abstimmung sind 33 

Mitglieder; 2 weitere Mitglieder haben zwischenzeitlich die Mitgliederversammlung verlassen). 

Der Mitgliedsbeitrag wird in § 4 der Satzung nun jährlich erhoben.  

Antrag auf Satzungsänderung/Erweiterte Vorstandschaft: Die erschienenen Mitglieder (33 

Mitglieder) (Anwesend bei der Abstimmung sind 33 Mitglieder; 6 Mitglieder haben 

zwischenzeitlich die Mitgliederversammlung verlassen) haben einstimmig per Handzeichen eine 

Änderung in § 5 der Satzung bezüglich der „Organe des Verbandes“ eine Erweiterung des 

Vorstands beschlossen. Im §11 der Satzung ist nun festgelegt, dass bis zu vier Beisitzer dem 

erweiterten Vorstand angehören dürfen. 

Antrag auf Satzungsänderung/Aufgaben des Beirates: Die erschienenen Mitglieder (33 Mitglieder 
(Anwesend bei der Abstimmung sind 33 Mitglieder; 6 Mitglieder haben zwischenzeitlich die 

Mitgliederversammlung verlassen) haben einstimmig per Handzeichen eine Änderung in § 15 der 

Satzung beschlossen. Im § 15 werden nun die Aufgaben der Beiräte in ihrem Regierungsbezirk 

beschrieben. 

Antrag auf Satzungsänderung/Aufgaben der Beisitzer: Die erschienenen Mitglieder (33 

Mitglieder (Anwesend bei der Abstimmung sind 33 Mitglieder; 6 Mitglieder haben 

zwischenzeitlich die Mitgliederversammlung verlassen) haben einstimmig per Handzeichen eine 

Änderung in § 16 der Satzung beschlossen. Im § 16 werden nun die Aufgaben der Beisitzer 

beschrieben. 

Zu TOP 5: 

TOP 5 wurde vorgezogen, da einige Mitglieder signalisiert haben, die Versammlung vorzeitig 

verlassen zu müssen. Die Versammlungsleitung stellt die bereits im Vorstand tätigen Beiräte der 

einzelnen Regierungsbezirke vor und wirbt für Kandidaten, die sich zur Verfügung stellen 

würden, um sich für die noch unbesetzten Regierungsbezirke (Oberfranken; Oberpfalz) als 

Beiräte zu kandidieren. Frau Seiler Susanne meldet sich für den Regierungsbezirk Oberpfalz. Per 

Handzeichen wird Frau Seiler von 39 Mitgliedern einstimmig per Handzeichen gewählt. Frau 

Seiler nimmt die Wahl an. Der Regierungsbezirk Oberfranken bleibt bis zur nächsten 

Mitgliederversammlung unbesetzt, da sich kein Kandidat zur Wahl aufstellen ließ. 

Zu TOP 6: 

• Die neue Satzung wird nach der erfolgten Abstimmung beim Registergericht eingereicht. 

Vorbehaltlich einer entsprechenden Anerkennung der neuen Satzung beim Gericht, kann 



bei der nächsten Versammlung dann eine Wahl der Beisitzer erfolgen. Auch das immer 

noch vakante Beiratsamt eines Beirats für den Bezirk Oberfranken soll bei der nächsten 

Versammlung erfolgen. 

• Frau Rainer Denise bekundet, sich für die nächste Wahl als Kandidatin für das Amt des 

Beisitzers zur Verfügung stellen zu wollen. 

• Für die nächste Mitgliederversammlung soll ein zentraler Ort in Bayern gefunden 

werden, um die Chancengleichheit für alle Fds, an der Tagung und 

Mitgliederversammlung teilnehmen möchten, gewährleisten zu können. Es soll dazu 

ebenfalls ein geeigneter Vortragsraum gesucht werden, in dem notwendiges Equipment 

für Vorträge (Leinwand und vor allem Mikrophon-Anlage) bereits vorhanden ist und 

mitgemietet werden kann, um die Qualität der Akustik und Verständigung verbessern zu 

können. 

• Es wurde die Problematik der Verpflichtung zur Teilnahme am Weiterbildungslehrgang 

angesprochen. Einzelne Kollegen berichteten von der Schwierigkeit, besonders in der 

FQA-Tätigkeit, Kollegenausfälle durch die Entsendung zum Kurs kompensieren zu 

können. Es wurde darauf hingewiesen, dass einzelne Problemstellungen mit Amtsleitung 

und / oder Regierung geklärt werden müssen. Die Verpflichtung zur Weiterbildung ist 

Vertragsbestandteil des Arbeitsvertrages mit der Regierung. Der Verband hat darauf 

keinen Einfluss. 

• Es wurde von einzelnen Mitgliedern verschiedene Situationen und Problemstellungen im 

FdS-Kurs thematisiert. Der Vorstand hat bereits Kontakt mit der Kursleitung der AGL 

aufgenommen und hat sowohl Bereitschaft als auch großes Interesse an der 

Mitgestaltung und Evaluierung der Kursinhalte signalisiert. 

• Es konnte geklärt werden, dass eine Verbandsmitgliedschaft unabhängig davon möglich 

ist, ob eine Kollegin in einer befristeten oder entfristeten Stelle tätig ist und eine 

Mitgliedschaft auch nicht von einer erfolgten Weiterbildung zur FdS abhängig ist. 

• Es wurde die neu erstellte Homepage vorgestellt und darauf verwiesen, dass die Seite 

(www.fds-verband.de)  nur aufgerufen werden kann, wenn die URL direkt in die 

Suchleiste und nicht über Suchmaschinen eingegeben wird. 

• Die neue E-Mail unseres Verbandes lautet kontakt@fds-verband.de. Sie ist auch über das 

Kontaktformular auf der Homepage erreichbar.  

• Der Zugang für unseren passwortgeschützten Mitgliederbereich auf der Homepage folgt 

per E-Mail an jedes Mitglied. Auf dieser Plattform werden aktuelle Protokolle über 

Gespräche mit Ministerien und AGL, sowie Protokolle über Vorstands- und 

Mitgliederversammlungen zum Download bereitgestellt. Der Vorstand möchte auf 

diesem Weg die Mitglieder über die aktuelle Verbandsarbeit auf dem Laufenden halten. 

Die Mitgliederversammlung wurde durch den Versammlungsleiter um 16 Uhr beendet. 

München, 30.06.2022 

 

Protokollführerin (Unterschrift)                                                   Versammlungsleiterin (Unterschrift) 

 

Anhänge: 

PowerPoint Präsentation 

 

http://www.fds-verband.de/
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